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(Gelber-Schein-)

Deutscher

Staats-

angehörigkeitsausweis

(Max Muster)

Die "echte" Person (Rechtspersönlichkeit)

"Deutscher"

durch Antrag erworben 

gemäß RuStAG 1913, § 4 (1), 

Abstammung

Person 

Deutscher

gemäß GG 116 (1)

"Antrag auf Feststellung der deutschen Staatsangehörigkeit"

  mit Geburts- und Heiratsurkunden** 

die "Ius sanguinis" (Recht des Blutes) bzw. die Abstammung beweisen,

ist Voraussetzung/Grundlage für den 

 Staatsangehörigkeitsausweis

** Die Person des Vorfahrens, der vor 1914 geboren wurde, liefert die 

gesetzliche deutsche Staatsangehörigkeit 

nach RuStAG 1913 

Verbindlicher Nachweis

der gesetzlichen deutschen 

Staatsangehörigkeit nach 

gültigem Gesetz 

RuStAG 1913

Person "Deutscher" mit der 

Eigenschaft/Funktion der 

gesetzlichen deutschen 

Staatsangehörigkeit

gemäß GG 116 (1)

Gelber-Schein-

Deutscher

Staats-

angehörigkeitsausweis

(Max Muster)

Hier ist nur der Schein echt, 

nicht jedoch die gesetzliche 

deutsche Staatsangehörigkeit 

der Person

Person 

Verwaltungs-Deutscher

nicht

gemäß GG 116 (1)

Es fehlen die

Geburts- und Heiratsurkunden

des Vorfahrens, der vor 1914 geboren wurde.

 

Antrag bestätigt nur das verwaltungstechnische Merkmal 

"deutsch"

gleiches 

Erscheinungsbild

des Ausweises,

damit die 

Täuschung nicht 

bemerkt wird

Grundgesetz für die 

Bundesrepublik Deutschland

vom 23. Mai 1949.

A r t i k e l 116

(1) Deutscher im Sinne dieses 

Grundgesetzes ist vorbehaltlich 

anderweitiger gesetzlicher 

Regelung, wer die deutsche 

Staatsangehörigkeit besitzt

Person "Deutscher" des 
Großvaters aus der Kaiserzeit 

durch sein Kind und seinen 
Enkel mittels Abstammung  auf 
seinen Enkel in die heutige Zeit 

übertragen  

Person der BRD-Verwaltung

Bei dem Begriff "Staat" gilt es 

immer zu fragen:

Handelt es sich hier um eine 

willkürlich (clever) gewählte 

Bezeichnung, (siehe 

Proklamation Nr. 2, Dwight D. 

Eisenhower, Sept. 1945) 

oder handelt es sich hier um 

einen tatsächlich souveränen 

Staat?

Im ersteren Fall muss das 

Wort "Staat" immer durch 

"von den Alliierten

 eingesetzte Verwaltung" 

ersetzt werden

Ausweis für die Person

Verwaltungs-Deutscher=

Firmen-Ausweis

immer noch besser als nur der 

Besitz des Personalausweises

Betonung liegt hier auf 
"Schein" 

im Sinne von
"es scheint so"

Hier ist "Deutscher" nur eine 
Bezeichnung analog der 

Bezeichnung "Staat" in der 
Proklamation Nr. 2

Kein Nachweis

der gesetzlichen 

deutschen 

Staatsangehörigkeit 

nach gültigem Gesetz 

RuStAG 1913

Verwaltungs-

Deutscher

Reichs- und 

Staatsangehörigkeitsgesetz RuStAG 

1913 (vom 22.07.1913) .

§ 1

Deutscher ist, wer die 

Staatsangehörigkeit in einem 

Bundesstaat (§§ 3 bis 32) oder die 

unmittelbare

Reichsangehörigkeit (§§ 3 bis 35) 

besitzt.

§ 3

Die Staatsangehörigkeit in einem 

Bundesstaate wird erworben 

1. durch Geburt (§ 4),

§ 4

[1] Durch die Geburt erwirbt das 

eheliche Kind eines Deutschen die 

Staatsangehörigkeit des

Vaters, das uneheliche Kind eines 

Deutschen die Staatsangehörigkeit 

der Mutter.

Person "Deutscher" ist 

gleichzeitig die 

Person "Staatsbürger"  

gemäß Artikel 75 (2) der Verfassung 

von Rheinland-Pfalz (RLP):

Staatsbürger sind alle Deutschen,

 die in Rheinland-Pfalz wohnen oder 

sich sonst gewöhnlich dort aufhalten. 

Gemäß Artikel 33 (1) des 

Grundgesetzes 

gilt das analog in allen Bundesländern:

Jeder Deutsche hat in jedem Lande die 

gleichen staatsbürgerlichen Rechte und 

Pflichten. 

=Staatsbürger

des Kaiserreiches

gemäß Verfassung RLP 

Artikel 75 (2)

"Staatsbürger"

der als Staat bezeichneten 

von den Alliierten

 eingesetzten Verwaltung

gemäß Verfassung RLP 

Artikel 75 (2)zwei Bedeutungen!

Notiz
"Staatsbürger sind alle Deutschen" 
hat zwei Bedeutungen:

1. Da es sich um eine "Verfassung" einer Verwaltung handelt, die ihre Zugehörigkeit zur Verwaltung als Staatsangehörigkeit bezeichnet, nennt sie die Personen, die sie verwaltet, "Staatsbürger".
Aus juristischer Sicht legal.

2. Da die Person "Deutscher" ebenfalls zwei Bedeutungen hat, muss die Aussage auch für die Person mit der Eigenschaft der gesetzlichen deutschen Staatsangehörigkeit gelten, sonst würde es sich um eine Täuschung im Rechtsverkehr handeln.

Wenn also die Person mit der Eigenschaft der gesetzlichen deutschen Staatsangehörigkeit gemeint ist, muss es sich bei der Person "Staatsbürger" um die Person "Staatsbürger" des Kaiserreiches handeln. 





Notiz
Antrag (+ Gelber-Schein) ist Nachweis der Person "Staatsbürger" 
des Staates Deutsches Kaiserreich 1871 - 1918 
gemäß Verfassung des Landes Rheinland-Pfalz Artikel 75 (2).


BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

Staatsangehorigkeitsausweis

Vorname(n), Familienname, Geburtsname

geporen am Tin

Wohnort

ist deutsche(r) Staatsangehdérige(r).

Dieser Ausweis gilt bis zum
-entfdllt-

Ort, Datum

Anklam, den 24.02.2009

Landkreis Ostvorpommern
-Die Landratin-

cheff

Art.-Nr. 10 005 © Bundesdruckerei



Dateianlage
Staatsangehoerigkeitsausweis_Deutschland.jpg






































































































































































































		Seite 1 

		Seite 2 

		Seite 3 

		Seite 4 

		Seite 5 

		Seite 6 

		Seite 7 

		Seite 8 

		Seite 9 

		Seite 10 

		Seite 11 

		Seite 12 

		Seite 13 

		Seite 14 

		Seite 15 

		Seite 16 

		Seite 17 

		Seite 18 

		Seite 19 

		Seite 20 

		Seite 21 

		Seite 22 

		Seite 23 

		Seite 24 

		Seite 25 

		Seite 26 

		Seite 27 

		Seite 28 

		Seite 29 

		Seite 30 

		Seite 31 

		Seite 32 

		Seite 33 

		Seite 34 

		Seite 35 

		Seite 36 

		Seite 37 

		Seite 38 

		Seite 39 

		Seite 40 

		Seite 41 

		Seite 42 

		Seite 43 

		Seite 44 

		Seite 45 

		Seite 46 

		Seite 47 

		Seite 48 

		Seite 49 



Dateianlage
Grundgesetz BRD mit Besatzungsstatut und Wahlgesetz 1949.pdf




